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GdP fordert: Keine Namensschilder oder 
Dienstnummern 
 
 
Ausgehend von einem Antrag der Landtagsfraktion "Die GRÜNEN" lehnt die 

GdP Bayern individuelle Kennzeichnungen von Polizeibeamten/-innen im 

Einsatz ab. Gerade im Geschlossenen Einsatz würde damit jeder anonymen 

Beschwerde Tür und Tor geöffnet, Beamte denunziert und mit unberechtigten 

Vorwürfen überzogen.  

  

Im normalen Streifeneinsatz ist ohnehin jeder Beamte über den Einsatzort 

und Anlass und oft auch über das freiwillig getragene Namens-

schild identifizierbar - auch hier mehren sich haltlose Vorwürfe und Be-

schwerden.  

  

Die GdP ist gegen jede zwangsweise Einführung von Identitätsmerkmalen.  

 
 

GdP – wir tun was! 


